
Presse-Information 
STRATOR   C-6®

STRATOR   ist ein geschütztes Warenzeichen von EPIC Polymers Ltd. | Am Hohenwiesenweg 20 | D-63679 Schotten | mail@epicpolymers.com | 
www.epicpolymers.com.

März 2008 © EPIC Polymers Ltd.

®

STRATOR   von EPIC Polymers ersetzt Aluminium für Klauenkupplungen

Klauenkupplungen werden für industrielle Antriebe dann eingesetzt, wenn ein axialer oder angularer Versatzausgleich
zwischen Achsen benötigt wird. Bislang werden diese Kupplungen aus Aluminium gefräst, was zu einem relativ 
kostenintensiven Endprodukt führt.

Die Universität in Bayreuth hat ein Konzept entwickelt, Klauenkupplungen im Kunststoff-Spritzgussverfahren zu 
fertigen. Dabei wurden verschiedene Thermoplaste getestet, wobei STRATOR   C-6 von EPIC Polymers mit Abstand
die besten geforderten Eigenschaften erzielte.

Dipl.-Ing. Bettina Alber-Laukant (Uni Bayreuth) kommentiert: „In einer ersten Phase wurde die Aluminium-Klauenkupp-
lung für den Kunststoff-Spritzguss umkonstruiert. Danach wurde die Konstruktion über eine 3D-CAD-Modellierung mit 
anschließender Finite-Elemente-Analyse-Simulation für eine optimale Drehmomentübertragung ausgelegt. 
In der letzten Phase wurde ein Prototypenwerkzeug gebaut und Prüfstandsversuche durchgeführt. Hierbei zeigte sich,
dass die CAD-Modelle sehr präzise mit der Praxis übereinstimmten.“

Von allen geprüften Werkstoffen zeigte STRATOR   C-6 die besten 
mechanischen Ergebnisse und erzielte sogar höhere Drehmomente als
die Aluminium-Kupplung. Eine 50-mm-Kupplung war in der Lage,
125 Nm über 5.10  Lastwechsel selbst nach Bewitterung zu übertragen. 
Die Maximallast lag mit 190 Nm, 315% über dem von einer Aluminium-
Kupplung geforderten Wert.
 
Jörg Konrad, Sales Director von EPIC Polymers sagt: „Diese Anwen-
dung zeigt das Potential von STRATOR  -Werkstoffen als Metallersatz.
Es stellt eine Lösung dar, die sowohl technisch als auch kommerziell 
besser ist als Aluminium. Mit der steigenden Tendenz der Metallpreise
wird immer häufiger STRATOR   zur Substitution von Aluminium, 
Magnesium sowie Messing für hochbelastete Teile erfolgreich zum 
Einsatz gebracht.

EPIC Polymers  ist ein führender Hersteller von hochfesten und tribologischen Kunststoffen.
Der Lehrstuhl für Konstruktionslehre und CAD der Universität Bayreuth arbeitet schwerpunktmäßig an der Weiterent-
wicklung von simulationsgestützten Methoden der Produktentwicklung. Hierbei insbesondere an der prozessketten-
optimierten Integration der Finiten-Elemente-Analyse in die 3D-CAD-Bauteilentwicklung bei der Verwendung
neuartiger Materialien.

Klauengetriebe aus STRATOR  C-6®
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